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Sonntag JW 8 ............ ,.-, 21. Februar 1864.

Vekan nt m a ch u n g.

An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmt­
liche Landgemeinde-Verwalrungekl^des 

Amtsbezirkes. ;

Die Heeresergänzung ini Jahre 1864 aus den Conscubirten 
der Altersklasse 1842 betr.

Nach Negierungsentschließüng völn 7. dö. -Mt6. 
haben von den in der Conse^iMbttsliste als dienst- 
und aufrufsfähig, dann als Zweifelhaft' trüglich be­
zeichneten Conscribirten drei Viertheile zur Stellung 
des den Bezirk des kF B^irköamtS Friedberg tref­
fenden ContingentS unter Aufsicht deS Amtödienerö 
bis ^

Freitag den u. Marz 1. Js.
Vormittags 11 Uhr in München 

einzutreffen, damit sie noch' an diesem Vormittage 12 
Uhr im GlaSgarten, vor dem Angerthore in derBlu- 
menftraße zu München der ObervisitationS-Commission 
und am darauffolgenden Tage den 12. Marz l. Jö. 
Vormittags 9 Uhr im Siyungösaale deö k. Regie- 
rungögebaudeö zur.Aushebung selbst dem k. obersten 
NekrntirungSratheü vorgestellt werden können.

Die unten aufge führten Conscribirten erhalten 
daher den Auftrag sich am

. Freitag den 11. März l. Js.
Früh 10 Uhr in München, im Vam- 

bergerho/e
pünktlich bei dem diesseitigen AmtödieNer Benedikt

R a b a' einzufigden, da mich, sie durch denselben zu den 
öbenbezeichneten Stunden der OberpisitationS - Com­
mission und dem k. obersten Rekrutirungerathe vorge- 
gestestt werden.

Vorstehendes ist durch den Magistrat und be­
ziehungsweise die 'Gemeindevorsteher den unten aufge- 
führten Conscribirten oder deren Eltern und Vor­
mündern sogleich mit dem Bei/ugen bekannt zu geben, 
^aß nach §. 68 des H.-E.-G. dex, welcher zur Aus­

hebung nicht erscheint, rine Geldstrafe von 50 bis 
100 fl. zu gewärtigen hat. -

Zugleich wird wiederholt, auf die im §. 69 deö 
H.-E.-'G. vorgesehenen Strafen der Widerspenstigen 
aufmerksam gemacht,.

Ersatzmänner sind sogleich bei der Aushebung 
mit den benölhigten Zeugnissen über Alter, Leumund 
und Tauglichkeit, über hie, Annahme als Einfteher, 
über den abgeschlossenen EinstandövErag..rc. mitvor­
zustellen. .; .

Conscribirte, welche vom Hause abwesend sind, 
sind von dem Gemeindevorsteher binnen 24 Stun­
den unter Angabe ihres Aufenthaltsortes zuperlaßig an­
her anzuzeigen.

Friedberg, den 12. Februar.

Königliches Bezirksamt.

<1. i.

G r ?. ö b e k, Assessorr
Stellvertreter.
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I. Abtheilung.

Conscribirte der Altersklasse 1841.

Loos-Nr. 17. Kapfer Jakob, von Lechhausen.
„ 25. Graf Joseph, von Lechhausen.
,, 74. Ranker Nikolaus, von Biyenhofen.
,, 81. Eberle Andreas, von Rinnenthal.
„ 83. Gailer Georg, von Mering.

II. Abtheilung.

Conscribirte d cr Altersklasse 1842.

LooS-Rr. 1. Heller Martin, von Roßbach.
„ 4. Bayer Ignatz, von Mering.
„ 6. Eisenmann Andreas, von Anwalding.
,, 7. Kramer Michael, von Bitzenhofen.
,, 8. Engel Xaver, von Dasing.
,, 9. Gröbmüller Ignatz, von Bakndlkirchen.
,, 10. Schwarz Johann, (Gollwitz auch Gol-

lknq), von Höfa.
„ 11. Keller Michael, von Ried.
,, 14. Pfaffenzeller Georg, von Rinnenthal.
,, 15. Jaser Johann Baptist, von Kissing.
,, 16. Brunenmayr Liboriuö, von Unterum­

bach.
„ 19. Lachenmayer Johann Nepomuk, von

Mering.
„ 21. Mandl Sebastian, von Scr. FranziSk.
„ 22. Hartl Joseph, von Burgadelzhausen.
,, 24. Dersch Joseph, (Rottenfusser) v. Mering.
„ 25. Heiß Johann, von Rinnenthal.
,, 26. Menhart Andres, von Riedhof.
„ 27. Trenkl Anton, von Freienried.
„ 28. Steinhart Joseph, von Unterumbach.
„ 29. Burkhart Joseph Anton, v. Lechhausen.
,, 30. Maudrich Elemens, von Friedberg.
„ 31. Brey Johann Michael, von Lech­

hausen.
,, 32. Recher Markus, von Mering.
,, 33. Schegg Martin, von Mering.
,, 31. Schäffler Karl, von Friedberg.
„ 36. BergerJ o h a n n Bapt., v. Oberumbach.
„ 37. Stemmer Joseph, von Haberökkrch.
„ 38. Wieser Johann, von Lechhausen.
„ 39. Feig Joseph (Seitz), von Friedberg.
„ 40. Kottmayr Mathias, von Sct. FranziSk.
„ 41. Lindermayer Franz Xaver, v. Geben­

hofen.

LooS-Nr. 42. Jochum Pankratz, von Lechhausen.
„ 43. Marquart Joseph, von Freienried.
„ 44. Knoll Petrus, von Taiting.
„ 46. Zimmerle Beno, von Roßbach.
„ 47. Probst Johann Repomuk, v.Mering.
„ 49. Bayer Johann G e o rg, von Lechhausen.
„ . 50. Apellon Joseph, von Baindlkirch.
„ S1. Wünsch DionyS, von Friedberg.
,, 52. Engelhart RikolauS, (Xura) von Hart­

hausen.
„ 54. Dosch Anton, von Kissing.
„ 55. Sturz Xaver, von Gebenhofen.
„ 57. Süßmaier Mathias, von Bachern.
„ 59. Ludl Thomas, von Laimering.
„ 60. Cigl Johann Georg, von Kissing.
„ 61. Winter Johann, Georg Christian,

. v. Meriugerau.,
„ 63. Reiöberger Joseph, von Laimering. < /
„ 64. Perzl Johann Baptist, von Mering.
„ 65. Loder I o h a n n Baptist, von Hochdorf.
„ 66. Lampl Joseph, von Pfaffenhofen.
,, 68. SchickerAntonKaspar, von Friedberg.
„ 69. Huber Mathias (Bollmann), von Ha­

dersried. ,-
„ 71. Feig Mathias, von Friedbergs
„ 72. Lorenz Ulrich (Strichele), von Lechhausen.
„ 73. Späth Cimpert, von Merching.
„ 74. Fischer Jakob (Berger), v. Friedherg.
„ 78. Hillmayr Konrad, von Zillenberg.
„ 79. Fischer Johann Rep., v. Ottmaring.
„ 80. Brunnhuber Joseph, von Mering.
„ 81. Sulzberger Martin, von Friedberg.
„ 83. Happacher Beno, von Anwalding.
„ 84. Wörle Benedikt Michael (Negele-

von Mering.
„ 85. Dayrle Peter (Hank), von Heimath.
,, 86. Hurler Bernhard A n t o n, v. Lechhausen.
„ 87. Leyrer Johann Georg v. Lechhausen.
„ 88. Manhart Alois, von Stätzling.
„ 89. Fröhlich Johann Baptist (Mahl, von

Kissing.
„ 90. BöselJohannGeorg, v. Friedbergerau.
„ 91. Weikmann Joseph, von Eurasburg.
„ 92. Schäffler Beno, von Stäyling.
„ 94. Dötter Joseph, von Kissing.
„ 95. Schönauer Xaver, von Lechhausen.



Loos-Nr. 96. Landsberger Xavitr, von Lechhausen.'
„ 97. Wer Joseph, von EberSried.
„ ^ ^ 98. Raffhofer Mathias, voll Friedberg.
„ SA. Friedl Paulus, von HergertSwiesem

„ 100. Mäher Joseph, von Lechhausen. - 
„ 101t Drerl Anton Hord an, von Friedberg.
„ 102.-Mvrrentbeiser Perer (Täselmeler) von

Merching.
„ 103. Bähr Peter, von Kissing.
„ 105. Fuchsberger Kaspar, von Enraöburtz.

106. -Schweigert Jakob, "'von Friedbergs

„ 107. Elbl Joseph, von Euraöburg.
„ 108. Kerner Martin, von Merching.
„ 109. Steber Joseph,.von Ried.
„ 110. Weichenberger Kaspar, von Laimering.
„ 111. Huber Johann Baptist, v. Menyg.-
„ 112. Ruf Michael, von Lechhausen.
„ 113. TafertShofer Bernhard, von Merching.
,, '114.. Mayer Johannes, von ,ffechhausen.
„ 115. Kiechle Anton, von Löchhausen.
„ 116. Spaar Johann, von Paar. - '
„ 117. Maier Petrus, von Rederzhausen.
„ 11S. Schneider Joseph (Stetter), von Ried.
„ 421. Eichberger Ignaz, von. Roßbach.
„ 122. Zeidelmayr Antoa, ?von Stätzling.
„ 123. Baumüllbr Dahid, von Sirchenried.
,, 124. Fendt Franz PÄul, vbn Mering.
,» 125. Haaö Leonhard, von Höfa.
„ 126. Ameöreiter Thomas, von Rieden.
„ 127. Mayr Georg (Lutz), von Reiferöbrunn.
„ 128. Ziegelmaier Joseph, von Hörmannöberg.
„ 129. Popfinger Johann, von Merching.
„ 131. Sandmeyr Eustach, von'Friedberg.

Bekanntmachung.
Die Hteresergänzliug im Jahre 1864 aus^ den Conscribirlcn 

der Altersklasse 1842 betr.
Die beiden Magistrate und jene Gemeindever­

waltungen des Amtsbezirkes, in deren Bezirke sich 
Ccnscribirte der Altersklasse 1842 befinden, werden 
dieser Tage durch die Post das Derzeichniß jener Eon- 
scribirten erhalten, welche zur Abstellung vor den. 
obersten RekrutirungS-Rath einberufen sind.

Den in diesem Verzeichnisse benannten Conscri- 
birtenist sogleich gegen Un ter sch ri ft (für welche 
daö Verzeichnis eine eigene Rubrik enthält) zu er­
öffnen :

I. Daß sie bei Meldung der ihnen bereits bekannt 
gegebenen Ungehorsams- und Widerspenstigkeits- 

Strafen

"'am Dienstag den B. März 1864.

Vormittags. 11 Uhr im Glgsgartsn 

vor dem Angsrthor in München zur. Visitation und 
am Mittwoch den 9. März 1864

Vormittags 8 Uhr im Sitzungssaals d^k. Regierung 
von Oberbayern in München vor-dem obersten Re- 
krulirungö-Rathe zur Abstellung zu erscheinen — und 
an jedem dieser beiden Tage mindestens '// Stunde 
vor dem oben angegebenen Zeit bei dem Amtsdiener 

Hauemann von hier sich zu meiden haben.-.?^, /

Ferners ist diesen Conscribirten za eröffnen":

II»»L)aß jene, welche allenfalls-nm bestimmten-tem- 
porären Urlaub oder um Aufnahme in die Zahl 
der nnmontirt Assentirten nachsuchen wollen, diese

. .Gesuche sogleich und spätestens bis 22. Febr. l. Js. 
hierorts anzubringen, und hiebei

1. einen Steuerkataster-Auözug über den^Grund« 
besitz der Eltern,
' 2. Zeugniß der Gemeinde über ;den Werth des
AnwefenS der.'Eltern, dann die Erwerbs« und Der- 
mögeus,-Verhältnisse derselben;

3.' hhpothrkenamtlicheS Zeugniß über die darau/ 

-lastenden Hypothekarschulden; - -
. _4. bezirköärztlichcs Zeugniß über die alleNfällsige 

Gebrechlichkeit oder Krankheit der Eltern;
5. pfarramtliches Zeugniß über Alter der Elter» 

und sämmtlichen Geschwister vorzulegen haben.

III. Daß" jene Eonscribirte, welche Ersatzmänner stellen 
wollen, solche bei der Aushebung, mit vorzustellen 
und die nöthigen Zeugnisse deS Ekttsteherö, sowie 
den EinsiandS-Vertrag mitzubriugen haben. '

Die Eingangs erwähnten Verzeichnisse der einbe- 
rufenen Eonscrkbirten sind bei Meidung eines Wart­
boten ganz verläßig bis 27. Febr. l. IS. anher wie­
der vorzulegen. Sollte einer der einberufenen Eon- 
scribirten sich außerhalb der Heimathögemetnde be­
finden, so ist sein Aufenthaltsort umgehend anher an­
zuzeigen.

' Aichach, den 12. Febr. 1864.

Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.



— . 42 —

■ Versteigerung.
Verlassen sch ast des k. Psarrers Herrn Georg Wmiflirtner in 

Ol'ergrieüdach detr.
Im Psarrhofe zu Obergriesbach, kgl. Land­

gerichts Aichach, versteigere ich am Mittwoch und 
Donnerstag den 2. und 3. März laufenden Jah« 
res, jedesmal von Vormittags 8 Uhr an gegen 
baarc Bezahlung die - zum Rücktaste des Herrn 
Pfarrers Georg Weinfurtner gehörige

Mobiliarschaft, dann das Vieh, nämlich:
10 Kühe,
2 junge Ochsen, 
mehrere Schweine, 
4 Ochsen, •
2 Pferde und einiges Jungvieh,

dann die Futter- und Strohvorräthe,? . '
sowie mehrere Schüssel Haber, Feesen -u. Korn, 

und bemerke, daß viele gut erhaltene Meubels, 
dann Betten, silberne Bestecke, mehrere Uhren, 
die Küchenemrichtung, drei Wägens ein .Wägerl, 
Pflüge und Eggen, dann die Bibliothek- bestehend 
größtenteils aus Büchern theologischen Inhaltes 
zur Versteigerung kommen..

Hiezu lade ich Steigerungslustige, .mit dem 
Bemerken ein, daß die ersteigerten Gegenstände 
bald nach der Versteigerung aus dem Psarrhofe 
weggebracht werden müssen.

Aichach den 17. Februar 1864.
Der königliche Notar: , 

Böck. > ,

Aichachs den 13. Februar.

Zrucht- 

Sorten

Schrannenstand Durchschnittspr. pr. Schüssel
Ganzer 

Erlös

Die Preise sind

Ganzer 
(Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen. gestiegen

S ch ä f f e l fl- I kr. fl. I kr. fl. I fr. fl. I' kr. fl. I fr- fl. kr.
Waizen 131 131 — 17 58 . 17 37 17 12 2307 9 — 18
Korn 154 154 — 11 16 । 10 59 ; 10 25 1690 54 — "" V 27
Gerste 106 106 —- 10 7 ! 9 50 - 9 34 .1041 54 . — 3 —
Haber - 134 134 — 7 33 f 7 10 | 6 32 959 42 ■ * — . -— 1 3
Summa | 525 525 - 5999 | 39 |

Pfund Waizcnbrod kostet 6 kr. — pf. — 1 Pfund Roggenbrod 2 kr. 3 pf.

Fleisch per Pfund kr. pf. Brod !! Pfd. Loth Qut Thl. Mehl, pr. Dreißiger kr. hl.
Ochsenfleisch gemästetes 15 2 Halbkreuzer-Semmel . — 2 2 1 Mundmchl oder Auszug 6 2

„ ungemästctcs 14 2 Kreuzer-Semmel — 5 - — 2 Semmelmehl . 1V' 5 2
Kuhfleisch 13 — Halbkreuzer-Rögql , — 4 — — Mittel- oder Roggenmchl 4 2
Rindfleisch - 12 — Krcuzer-Röggl ' — 8 — — ^Nachmehl 3 2
Schweinefleisch 17 Halbbatzcn-Laib — 25 -— — Beutel- oder Brodmehl 3 —
Kalbfleisch , 12 — Batzen-Laib 1 18 — — — 1 Pfund Roggenbrod 2 _2

Viktualienpreirse für Friedberg und Lech bau sen vom 20. bis 27. Februar.

FleisM per Pfund kr. pf. ?L1rvd Pfd. Loth Qut, Thl. Mehl per Viertel fl. kr.^ x!:
Ochsenfleisch gemästetes 15 2 Mundsemmcl — 4 — Feines Mundmehl 1 57
Kuhfleisch 13 — Kreuzer-Semmel - — 5 ■ — — Semmelmehl - ' 1 33/—
Rindfleisch 12 — Krcuzcr-Röggl ' —- 7 2 —— Waizenmchl 1 17 —.
Schweinefleisch 17 — Zweikreuzer-Röggl — 15 — — Geringeres Waizenmchl 1 i —-
Schaffleisch!' . 9 — Batzen-Laib 1 16 — — Nachmehl — 45 —
Kalbfleisch- 11 Achtkreuzcr-Laib . 3 — — — Noggenmebl | — 48 —

Ein

Friedberg, vom 18. Febr. Westen 17 st- 52 kc., 
Haber 7 fl. 23 kr.

Schrobenhausen, v. 11. Feb. Weizen 17 fl. 9 kr.

Korn 10 fl. 35 fr.,. Gerste 9 fl. 35 kr. Feesen 6 fl. 36 kr.

Korn 10 fl. 29 kc. Gerste 10 fl. 4 kr. Haber 7 fl. N kr.

Druck der 4. kiebleiter'schen Buchdruckerei in krieäderx. Redigirt von Id. Müller.



zum , , ;

ALchaMFrie-be rger Wochenblatt
Nro. 6.

^I<^i -( TU Ir r Ll II !■ Til l '"' >->-^— ............................—

Bekanntmachung.

Die CrWulilg des Dcschälgefchaftes ün Jahre 1864 betr.
Der Magistrat der Stadt Aichach und sämmtliche 

Gemeinde-Verwaltungen des, Amtsbezirkes haben in 
ihren Gemeinden öffentlich bekannt zu machen, daß 
am 1. k. Mt6. die nach Aichach bestimmten Beschäl­
hengste dahier eintreffen werden, und die betreffenden 
Sprung- und Trinkgelder bei der jedesmaligen Be- 
schälung und zwar nach §. 0 der allerhöchsten Ver­
ordnung vom 10. Sept. 1863 (K.-Ä.-Bl. 1863, S. 

1760) 1 fl. 24 kr. Springgeld einschließig der Ap­
probations-Gebühr und 24 kr. Trinkgeld für denBc- 
schalwarter sogleich erlegt werden müssen.

Aichach, den 18. Febr. 1864.
König!. Bezirks-Amr.'

Wimmer.

Bekanntmachung.

Durch nun rechtskräftiges dießgerichtliches 
Erkenntniß vom 16. Oktober v. I., wurden die 
zwischen Simon und Thekla Berthold, Gütlers­
eheleute zu Gundelsdorf als Kläger, dann Vikto­
ria Trejfler, Schmidsehefrau von dort, als Be­
klagte, gegenseitig ausgcstoßenen Ehrenkränkungen 
ganz für aufgehoben erklärt, sowohl die Kläger 
als die Beklagte je in eine 48stündige Arreststrafe 
verurtheilt und die Kosten' des Strafverfahrens 
und des Strafvollzuges verglichen.

Aichach den 16., Februar 1864.
Königliches Landgericht Aichach.

Plöderl.

Erkenntniß.
Hypothelverhältniffe auf dem Amveseit Hö.-Ar. 1 in Randels­

ried betr.
Nachdem auf die diesgerichtliche Ediktalladung 

vom 22. Juli 1863 sBahK. Zeitung Nr. 2'14,

vom 6. August 1863, und im Aichach-Fxiedber- 
ger Wochenblatt Nr. 33 vom 16. August 1863) 
Niemand inner der vorgesetzten sechsmonatlichen 
Frist auf die Kaufschillingsreftsorderung der Güt­
lerskinder Johann Baptist und Barbara Pröbstl 
von Randelsried ad sechzig Gulden, sowie 
auf deren übrige auf dem Anwesen Hs.-Nro. 1 
in Randelsried hypothekarisch gesicherten Forder­
ungen Ansprüche erhob, werden deren Forderun­
gen für erloschen erklärt und im Hypothekenbuche 
gelöscht.

Aichach den 17. Februar 1864.
Königliches Landgericht Aichach.

Plöderl.

Versteigerung.
Am Dienstag den 23. d. Monats 

versteigere ich von Mittags 12 Uhr an im Hause 
der verlebten Porzellainhändlerswittwe Magdalena 
Walter, Hs.-Nr. 198 in der obern Vorstadt da­
hier, gegen Baarzahlung die zu ihrem Rückfafse 
gehörige Mobiliarschast, bestehend ans:

mehreren Betten und Hauseinrichtungsgegen­
ständen, wozu ich Steigeruttgslustige mit dem 
Bemerken einlade, daß die ersteigerten Gegenstände 
sogleich aus dem oben bezeichneten Hause gebracht 
werden müssen.

Ebenso versteigere ich am „
Dienstag den 8. März l. Js. 
von 2-4 Uhr Nachmittags 

das Haus Nro. 198 in der oberen Vorstadt für 
einen Geschäfttveibenden vortheilhast gelegen und 
bestehend nach dem Kataster-Auszüge aus dem 
zweistöckigen Wohnhause mit SM und Hosraum 
zu 7 Dezimalen und mit 1 kr. 7 hl. einfacher 
Ruffikalsteüer belastet, an’Wn'TO auf



meiner Amtskanzlci, und lade Steigerungslustige 
hiezu mit dem Bemerken ein, daß bei mir über 
die näheren Kaufsbcdingungen Aufschluß erholt 
werden kann.

Aichach am 17. Februar 186-1.
Der königliche Notar: 

Böck.

Oeffentliche Sitzungen am kgl. Bezirksgerichte 
Aichach, welche in nächster Woche stattstnden, 

und zwar:

Mittwoch den 21. Februar l. Is. Nachmittags 'I3 Uhch 
Uinersuchuvg gegen Barilma Limmer von Sielenbach u. 
Compl. wegen Hehlerei.

Donnerstag den 25- Febr. Vormittags 8 Ubr: Uebertretungs- 
sachc des Karl Belterle von Oberschnaitbach wegen fahr-, 
läßiger Körperverletzung (11. Instanz);

Vormittags 9 Uhr: Beschuldigung gegen Johann Müller, 
von Schiltberg, wegen Untersuchung in Bezug auf Ge­
meindedienste (11. Instanz);

Vormittags 10 Uhr: Beschuldigung gegen Joseph Schlee­
huber, von Nappenzell und 24 Genossen wegen Uchcrlrc- 
lung in Bezug auf Gemeindtdienste (11. Instanz);

Vormittags 11 Uhr: Beschuldigung gegen Ulrich Feldmaier 
von Todlenwies u. Cons, wegen Mißhandlung (11. Inst.);

Nachmittags 2 Uhr: Untersuchung gegen Sebastian Büchele, 
Bauer von Unterbuch wegen Vergehens der Körperver­
letzung ; ,

Nachmittags 4 Ubr Untersuchung gegen Johann Golling, 
Bauerssohn von Ecknach u. Cons, wegen Körperverletzung.

Abgeurtheilt wurden bei dem k. Bezirksgerichte
Aichach am 10. und 11. Febr. l. Is. und er­

hielten als Strafe:
Kaspar Gerstner u. Joseph Weigert von Ingolstadt, jeder 4 

Monat Gefängniß;
Alois Heufelder, Metzger von Schrobenhausen, wegen Amts­

ehrenbeleidigung, 14 Tage Gefängniß;
ckaver Ausinger, Zimmermann von Sixtnitgern, 8 Monat 

Gefängniß, wegen Körperverletzung;
Franziska Mitrner, Iakob Jung und Georg L^rpperger, von 

Pfaffenhofen, wegen Ehrenkränkung jedes 3 Tage Arrest 
(11. Instanz);

Schiffelhalz Agnes, von Langenmoosen wurde von der An­
schuldigung des Felddiedstahls in II. Instanz freige­
sprochen. . :

Aichach, 10. Febr. In Provinzialstädten bilden 
die größeren Unterhaltungen geschlossener Gesellschaften 
stets Data für die Lokal-Chronik, welche zu verzeichnen

wir für ganz passend erachten. Wie seit einer Reihe 
von Jahren, war auch Heuer das Karnevals-Programm 
der hiesigen Liedertafel, ein die Mitglieder in jede^Lin- 
sicht zufriedenstellendes. DH !m 3. d. Mts. 'beiAHof­

mann stattgehabte Ball, wird gewiß allen Thcilnehmern, 
zumal denen, so den Reigen schwangen, in lieber Er­
innerung bleiben; war doch alles aufgebotcn, um billi­
gen Wünschen Rechnung zn tragen: der Saal sehr hübsch 
dckorirt, im Vordergrund ein Garten-Bosquet als Staf­
fage für die ober demselben prangende Standarte; die 
gewandte Bedienung, die magenstärkcndcn Tropfen des 
Märzenbieres , eine sehr gewählte Toilette der Damen, 
die gemüthliche Stimmung der Ballgäste, diesem. a. 
Umstände haben den Abend recht angenehm gemacht.

Die maskirte Akademie Tags darauf wat'Anlaß 
zur Entwicklung vielen Humors. Da konnte man Z. B. 
ein stattliche Schaar flotter Univcrsitäts-Stüdiosen sehen, 
welche die bekannten Studcntcnlicder loslicßeü; viele 
Charaktcr^Masken, ja sogar einen leibhaftigen Sultan, 
einen Sohn Albions, einen Kapellmeister, der stillen 
Sängern die Leviten las re. Die vorgctragcnen Lieber 
(ein Quodlibet, Hcuschrcck. I hau mi^rll Sabel zu rc.) 
die Leistungen zweier Musikbanden,' die Vorführtmg cin-
zclncr dramatischer Seltnen (Gondelier, Gartenlaube), 
waren natürlich nur geeignet, die Gesellschaft, welcher in 
einer Zwischenpause ein Imbiß vorgesetzt wurde, in ihrer 
Heiterkeit zu fördern. Solche Unterhaltungen geben 
stets in ihrem würdigen, anständigen Verlauf günstiges 
Zeugniß über eine Stadt oder deren Inwohner, da bei 
selben nicht so fast der Genuß als Zwilch Lilt, sondern 
vielmehr als Mittel den Geist . zu stählen für die ern­
steren Berufsarbeiten und die verschiedenen Zufälligkeiten 
des Alltags-Lebens!

Bei hcrannahender Osterzeit erlaubt sich die 
unterfertigte Buchdruckerei den Hochw. HH, Geist­
lichen ergebenst anzuzeigen, daß sie. .. -

Beicht- u. Communionzettel 
mit Angabe des k. Pfarramts per Buch zu 36 kr., 
ohne Angabe desselben per Buch zu 24 kr. in 
der kürzesten Zeit liefert. —

Bestellungen übernimmt auch M. Eichleiter 
in Augsburg (am Predigerberge).

I. Eichlcitcr'sche Buchdruckerei.

Druck der J. Eichleiler’fdycn Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von Ths Müller.
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Bekanntmachung.

An .
den Magistrat der Stadt Aichach und sämmtliche 

Landgemeinde-Verwaltungen.
' Schafvisttation im F r ü h j a h r c betr.

Behufs der anzuordnenden Schafviirtation 

im Frühjahee sind längstens bis zum

20. Februar l. Js.
Verzeichnisse der in den Gemeinden vorhandenen 

Schafe und Lämmer anher in Vorlage zu bringen. 

Aichach, am 26. Jänner 1864.

Königliches Bezirksamt Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.

Der Unterzeichnete versteigert am

Mittwoch den 2. Marz L Js.
von Früh 9 Uhr

an auf seinem Gute in Starzhausen gegen so­
gleich baare Bezahlung

33 Stück zum Theil trächtige und im besten 

Nutzen stehende Kühe, ächt allgäuer 

Nace, sowie
22 Stück Zugvieh derselben Race, und zwei 

Zuchtstiere.

Hiezu ladet ein

Starzhausen, den 5. Februar 1864.

Mar v. Mayr,
Gutsbesitzer.

Holz-Versteigerung.
Samstag den 27. Februar 1864 

Vormittags 10 Uhr 
wird im Wirthshause zu Ottmaring 
nachbczeichnetes Holzmateriale aus der 
gutsherrlichen Waldung zu Mergenthau 
öffentlich versteigert:
119 St. Eichenstämme, .7—24' lang, 9—30" 

Durchm.

677 „ Dillsäulen,

7 „ Fohrenstämme, 13—21' lang, 13—18" 

Durchm.

66 Wagner-Birken, 11—30' lang, 3—24" 

Durchm.

25 „ Fichtenstangen,

30 Klafter ^Eichen-Scheitholz,

30 „ Fichten- und Fohren-Scheitholz,

8 „ weiches Stockholz,

nebst sämmtlichen unaufgemachtem Reisholz.

Kausslustige werden hiezu mit dem Bemer­

ken cingeladen, daß ihnen dieses Holzmateriale 

auf Verlangen von dem Stiftungsforstwart Rup­

Precht zu Ottmaring vorgezeigt werden wird 

und daß die Derkaufsbedingungen am Verstei­

gerungstage bekannt gegeben werden.

3^ 2m Pfarrhofe zu Schiltberg sind 

circa 60 Centner ganz gutes Heu zu ver­

kaufen.

Druck der 1. Eirhleiler’sdjcn Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von Th. Müller.


